
Protokollvorlage zur StuRa-Sitzung vom  20.11.03 
Teilnehmer: 22von 29, Sitzungsleiter/in: Niklas Angermair, Protokollant/in: Rita Rudolph 

Sitzungsbeginn: 19:45 Uhr, Sitzungsende: 22:43 Uhr; gedruckt: Freitag, 05.12. 11:42 Uhr 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung & Formalia 
2. Bericht der GF, RF, Ref 
3. Bericht Umfragepräsentation 
4. Anträge 
5. FA 
6.  FSR Konzilswahlen 
7. Integration der Juristen 
8. FSR Rundlauf 
9. AE 
10. Sonstiges 

 

1. Begrüßung und Formalia 
 
Beschlussfähigkeit: mit 22 Anwesenden ge-
geben 
Protokolländerungen:  
10.07.2003 Protokoll ohne Gegenrede ange-
nommen 
17.07.2003 angenommen 15/1/5 
13.11.2003 Redebedarf: Nummerierung ist fehlerhaft; 
Zum Antrag von Moritz Linke: Nachnamen von Per-
sonen mit gleichen Vornamen können in den Proto-
kollen abgekürzt werden, weitere Nachnamen bedür-
fen nicht der Nennung;  
Anträge und Namen sollten generell fett gedruckt wer-
den. 
Cathleen hat Termin genannt, dieser sollte im Protokoll 
auftauchen  
Moritz Linke: Punkt 8: FSR ET nicht ET/IT & usb Auf-
kleber 
Uwe Büttner: Punkt 2: mein Redebeitrag hat Andreas 
gesagt 
Protokoll ohne Gegenrede angenommen 

2. Bericht der Gf, RF und Ref 
Uwe: Satzung, Sitzung, Wahl, ad rem Gegendarstel-
lung, nächste Sitzung im TK Punkt 
Carolin Mahn: Sportlerwahl, Anpfiff an SozPäd/EW 
wegen noch nicht abgegebener Abstimmungausschuss-
liste, Einladungen für Einführung Gremienneulinge; 
nächste Woche Montag ist die Einführung der Abstim-
mungsausschussmitglieder 
Sabine Kirst: Druckereienärger; Knackpunkt für No-
vember und Dezember; Homepage wird überprüft; T- 
Shirts werden nächste Woche bestellt 

Andreas Kranz: Wer setzt aktuelles auf die Homepage? 
Was ist mit Ingo? 
Sabine: Ingo bearbeitet die Homepage des StuRa und 
der KSS. 
Rita Rudolph: Ich werde heute einen Antrag stellen; 
Tagesgeschäft 

3. Bericht Umfrage  
Sabine: Anwesend waren unter anderem Heike Werner 
PDS; Rektorat; DBS; Jens usb; Tim und Jenny Leipzig, 
Jan Ilmenau und Marko Chemnitz 
Es wurde versucht den StuRa Vertretern eine Meinung 
abzuringen, Pressearbeit des Ref  wird verstärkt. Emp-
fehlung an StuRa die Ergebnisse zu diskutieren um im 
StuRa eine Meinung formulieren zu können, da wir uns 
nicht länger verstecken können.  
Moritz: StuRa Vertreter haben sich über Studienfinan-
zierungsmodelle auszukennen. 
Daniel Kühne: Werden die Fehler der Broschüre noch 
korrigiert? 
Sabine: Ich gehe davon aus, das alle Exemplare ge-
druckt sind. 
Niklas Angermair: Preisnachlass wegen der Fehler? 
Dina Schulze: eher nicht, da die Druckerei uns sehr 
entgegen gekommen ist.  
Sabine: Beschäftigt euch mit der Broschüre, um inhalt-
lich argumentieren zu können. Ab morgen steht die 
auch im Netz. Generalanpfiff 
Cathleen Bochmann: StuRa feedback?  
Sabine: Nehmt euch eine Broschüre mit und diskutiert 
das in den Fachschaften. 
  

4. Anträge 
Uwe: 28.11.2003 Verwaltungsrattreffen im StuRa 
Antrag auf Ausleihschlüssel 
ohne Gegenrede angenommen. 
 
Rita: Ich stelle den Antrag auf Änderung der Bei-
tragsordnung. (siehe Anhang) 
Die Neuabstimmung ist notwendig, weil die Abstim-
mungsliste verschwunden ist. 
Andreas: Abstimmung des Semestertickets war nicht in 
der Abstimmung enthalten? 
Carolin:  Semesterticket konnte ans Imma Amt gemel-
det werden, weil die Abstimmung übers Semesterticket 
mit einer 2/3 Mehrheit erfolgt ist. 
 
Überweisung in die zweite Lesung 
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Kai Rasper: Antrag: Erhöhung der Beiträge für die 
FSR auf 1 Euro (Erhöhung von 0,90Euro.) mit gleich-
zeitiger Senkung des StuRa Beitrages auf 2,50 Euro. 
Susanne Grimm: können wir eine Haushaltsaufstel-
lung bekommen. 
Rita: können wir nächste Sitzung machen, Uwe kann es 
mit der TO schicken 
Andreas: wurde diese Woche etwas rumgeschickt zum 
Thema TO? Andere Frage: Welche FSR sind antragsbe-
rechtigt? 
Rita: etwa die Hälfte aller FSR 
Kai begründet seinen Antrag: es werden FSR abge-
straft, die hohe Ausgaben haben 
PhillipMüller: FSR stellten Anträge, weil sie antragsbe-
rechtigt sind, und nicht weil sie Mehraufwand haben 
Andreas: es ist eine Frechheit zu behaupten,  dass FSR 
die viel Geld haben, nichts machen würden. Ich bin 
deswegen dagegen. 
Alexander Scherz: wie viele  Studenten sind an der Phil 
Fak 
Cathleen: mehr als 3000 
Uwe: es gibt einen Topf FSR-Gelder. Das Geld steht den 
FSR zu, weil es aus diesem Topf 
kommt und es nimmt den StuRa auch keine Gelder 
weg. 
Niklas: was sollen die höheren Fachschaftsbeiträge? 
Mehr FSR würden mehr Geld bekommen, die Bemes-
sungsgrenzen würden sich ändern. 
Ulrich Rückmann: entscheidet doch mal, anstatt zu 
streiten 
Carolin: Schluss der Redeliste bezüglich Kais Antrag 
Keine Gegenrede 
 
Abstimmung: Antrag von Kai, den Beitrag für den 
StuRa auf 2,50 EUR zu senken und den der Fachschaf-
ten auf 1 EUR zu erhöhen. 
 
Gegenrede 
 
Abstimmung: 1/17/3 abgelehnt 
 
 
Niklas: Antrag: die Beschlussvorlage der Beitragsord-
nung in die dritte Lesung zu überweisen. 
 
Keine Gegenrede. 
keine weiteren Anträge 

5.) Finanzanträge 
 
Rita: Leute von der BaföG- Beratung wollen Literatur 
im Wert von 190 Euro beschaffen. Der Antrag beläuft 
sich auf 220 Euro (Puffer für Lieferung und Mehr-
wertsteuer) 
Diana: wie viel Bücher sind das denn? 
Rita: eins 

Alexander: ich verstehe nicht, wie man nicht wissen 
kann, was man im Endeffekt bezahlt. 
Uwe: sie begründen das damit, das viele spezielle Fall-
beispiele enthalten sind. 
Andreas: wieso bestellen die das nicht über den norma-
len Buchhandel? 
 
Keine Gegenrede. Antrag „BaföG“ angenommen 
 
Referat Ö: Antrag 800 Euro für Knackpunktausgabe 
November/ Dezember 
 
Sabine: Antrag zurückgezogen  
Uwe: gibt es dann gar keinen Knackpunkt (KP)?  
Dina: Der Artikelrücklauf ist bescheiden. Der KP er-
scheint voraussichtlich Ende November, Anfang De-
zember 
 
Rita: Frau Lippmann beantragt 70 EUR für Bürobedarf 
 
keine Gegenrede. Antrag Ref.Ö angenommen 
 
 
Rita: Frau Klaus und Lippmann beantragen Erstat-
tung von Reisekosten. Frau Lippmann: 42, 68 EUR, 
Frau Klaus: 15, 18 EUR, insgesamt 57,86 EUR. 
 
keine Gegenrede. Antrag FrauKlaus angenommen 
 
RF Sport: 165 EUR, für Preise für Sportlerwahl. 15 pro 
Kopf, die in Form von Gutscheinen umgesetzt wer-
den. 
Niklas: ist es zu erwarten, das Firmen Rabatt gewäh-
ren, wenn man Gutscheine erwirbt. 
Andreas: ich möchte daran erinnern, dass Globetrotter 
abgesprungen ist. 
Sabine: gibt es auch Verhandlungen  für Büchergut-
scheine? 
Carolin: im Moment steht nur die Höhe von 165 EUR 
zur Diskussion. 
 
keine Gegenrede. Antrag RF Sport angenommen 
 
Rita: Conny Löffler beantragt 196,20 für die Beschaf-
fung von Lehrplänen. AG Lehramt benötigt diese, um 
inhaltlich arbeiten zu können. 
Carolin: was sind das für LP? 
Rita: Für alle Schulen und Fächer 
Moritz: das sind LP für das Land Sachsen? 
Conny: Ja. 
 
keine Gegenrede. Antrag RF Lehramt angenommen 
 
Rita: RF Struktur beantragt 45 EUR für die Satzungs-
hefte, 50 Stück, ca. 2,5 Cent je Seite. Für die neuen 
StuRa- Mitglieder. 
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Andreas: Warten wir die Beitragsordnung ab? 
 
Uwe: ich kann sie noch nicht einarbeiten. Ich brauch die 
Satzungshefte aber bis 11.12. 
 
Niklas: kannst ja Sternchen mit Anmerkungen machen  
 
keine Gegenrede. Antrag RF Struktur angenommen 
 
Ulrich: Asta von Uni Frankfurt Oder, Einladung zum 
übergreifenden Projekt. 4. bis 7. 12.  findet die zweite 
deutsch- polnische. Konferenz für Studierendenvertre-
ter statt. Themen: europäisches Bildungswesen, Kon-
takte, Diskussionen zum EU Beitritt Polens. Teilneh-
merbeitrag: 50 EUR und Fahrtkosten von 40 Euro, ge-
plant für zwei Personen 
Antrag: 180 EUR für zwei Personen zur Teilnahme an 
der o.g. Konferenz. 
Rita: Wenn wirst du mitnehmen? 
Ulrich: das steht noch nicht fest. Interessierte können 
sich bei mir melden. (stud@stura.tu-dresden.de) 
 
Keine Gegenrede. Antrag RF Studref angenommen 
 
Rita: Frau Klaus beantragt 16 EUR für Getränke. 
GO-Antrag Niklas: Antrag auf Nichtbefassung 
Gegenrede von Uwe 
1/10/10 GO-Antrag ist abgelehnt 
 
Uwe: alle Personen, die Getränke zu sich nehmen, soll-
ten sich auch in die aushängenden Listen eintragen, die 
Abrechnung der Liste macht Frau Lippmann, damit die 
Getränke auch bezahlt werden. Sonst müssten wir die 
Sache mit den Getränken einstellen. 
 
GO-Antrag Daniel Stuß: GO-Antrag auf Schluss der 
Debatte. 
 
Gegenrede von Hendrik Jäger. 
13/3/4, GO-Antrag abgelehnt 
 
GO-Antrag auf Schluss der Redeliste 
 
keine Gegenrede 
 
Hendrik J.: ich bin gegen diesen Antrag, wenn es nicht 
mit der Bezahlung klappt. 
 
Abstimmung: 10/4/4, angenommen 
 
Carolin: ich habe noch einen ganz eiligen Antrag zu 
behandeln.  
Antrag: 308 € bedruckte T- Shirt mit StuRa Logo An-
gebot von der Kopie 44 Shirts  Uni Shirts bedrucken 7 
€ je Stück  

Es gibt keine andere Druckalternative zur Flexfolie die 
verwendet werden soll 
Andreas: ich möchte daran erinnern, dass Globetrotter 
letztes Jahr als Sponsor abgesprungen ist, und wir da-
nach schon mal einen Finanzantrag beschlossen haben. 
Formale Gegenrede  
Abstimmung: 16/0/4 
Antrag angenommen 
 

5 FSR und Konzilswahlen 
Carolin: Der Abstimmungsausschuss der SozPäd/Ew 
ist noch  nicht gemeldet. 
24.11.2003 um 14:30 Uhr in der Fechthalle im Rektorat 
findet die  Einführung für die Abstimmungsaus-
schussmitglieder statt.  
Es müssen immer mindestens 2 Leute vom Abstim-
mungsausschuss an der Urne sitzen.  
Extraplakate sind noch nicht fertig wegen technischer 
Schwierigkeiten im Druckhaus. 
Folienvorlagen liegen im Netz.  
Ich schicke den Link zu den Folien noch mal rum. 

7. Neuintegration Jura 
Alexander: Kommission Integration Studentische 
Selbstverwaltung Wie können wir mitmachen? Ist es 
möglich, im Falle eines Falles, eine Außenstelle des FSR 
in Dresden zu haben und das Semesterticket von Dres-
den zu bekommen? Wie ist das mit den Beiträgen? 
Uwe: § 74 Sächs HG -immatrikulierten Studenten einer 
Hochschule?  es besteht formal keine Möglichkeit im 
TU StuRa mitzuarbeiten.  
Alexander: ich will wissen was möglich ist! Seid Ihr 
bereit möglicherweise auch die Satzung zu ändern? 
Niklas: Semesterticket und Studentenwerk lässt sich 
klären. 
Problem Mitwirkung im StuRa? 
Finanzielle Einigung mit dem StuRa Leipzig. 
Carolin: Zweitimmatrikulation ist ein bescheidenes 
Mittel, es müssen klare Regelungen getroffen werden. 
Alexander: Ich denke im schlimmsten Fall ist das so-
wieso nur eine Übergangsregelung. 
Carolin: Die Art der Mitwirkung ist mir noch unklar. 
Uwe: das Sächs HG steht bei eurer Mitwirkung im Stu-
Ra im Weg 
Hendrik J.: Ich denke das gehört in meinen Aufgaben-
bereich ich werde euch helfen. 
Alexander: Ich möchte mögliche Folgeproblem wissen .  

8. FSR Rundlauf 
Wiwi: Daniel S.: Wahlenvorbereitung, Schlagerparty, 
Evaluation, Nikolausparty in Vorbereitung, FSR Fahrt 
zur Vorstellung neuer Kandidaten 
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Wawi: Diana: Erstiparty, Wahlvorbereitung, Evaluati-
on  
Verkehr: Niklas: keine Evaluation, Fakultät soll sich 
selber kümmern, Erstiparty, Wahlvorbereitungen 
Kai: Ist das wirklich gut? 
Andreas: Warum macht ihr keine Evaluation? 
Niklas: Es hat sich niemand bereiterklärt die Evaluati-
on unter den gegebenen Umständen zu managen. Stu-
dienkommission wird wahrscheinlich eine abgespeckte  
Evaluation durchführen. 
Spralikuwi: Daniel K.: letzte Erstieveranstaltungen, 
BaMa Einführung, Wahlvorbereitungen, unsere Home-
page ist neu  
Sozpäd/EW: Sabine: FSR macht meines Wissens nach 
heute eine FSR Fahrt  
Physik: Uwe: Probleme mit den Evaluations- Bögen, 
Physik Volleyballturnier, Feuerzangenbowle 
Phil.: Cathleen: 10 Jahr Phil Fak im Tusculum. FSR 
Schulung im StuRa; 2 Sofa zu vergeben, wer es will 
muss sich melden.  
Mathe: Andreas: meiste Kandidaten/ pro zu verge-
benden Sitz für die Wahl, im  Dezember führen wir mit 
dem Kino im Kasten „Das leben ist schön“ auf, wir 
führen keine Evaluation durch. 
Maschbau: Carolin: brauchen neuen Dekan Kandidat 
Prof. Ulbricht (Prodekan), Wahl, FSR Fahrt am Wo-
chenende nach der Wahl, ESE Fahrt mit Wandern, Rad-
tour mit Ersties, neue Technik für FSR Büro, Erstsemes-
ter haben keine Prüfungsordnung! Das Ministerium 
präferiert eine  Modulzusammenfassung der Lehrver-
anstaltungen in der neuen Prüfungsordnung, die alte 
Prüfungsordnung ist ausgelaufen und neue wurde vom 
Ministerium abgelehnt, Gründe sind nicht bekannt, 
Ba/Ma war nicht mehr enthalten. Das betrifft 920 Stu-
denten. Abwarten was der Prüfungsausschuss sich aus 
den Fingern saugen wird.  
Jura: Alexander: Feier Erstiebegrüßungsparty, Vollver-
sammlung mit 27 Leuten, ad rem schreibt Unwahrhei-
ten  
Informatik: Dina: inofizielle Grundsteinlegungsfeier, 
Faschingveranstaltungen  
Forst: Susanne: Ba/Ma, Zulassungsbeschränkung für 
Studiengang wird diskutiert, Weiterhin beschäftigt sich 
der FSR mit dem Problem Wohnheimschließung.  
Et: Moritz: Fachschaftsvollversammlung, Weihnachts-
feier am 17.12.2003 , Fachschaftsratstreffen am 10.12.  
Bio/Chemie: Martina Holz: Weihnachtsfeier Bio Xmas , 
Protestbrief ans Immatrikulationsamt wegen Immatri-
kulation von richtig vielen Studenten trotz geringer 
Kapazitäten 
Alexander: Gibt’s einen NC? 
Martina: Es gibt ein Auswahlverfahren. 

9. AE  
Ljuba 50,- Euro ohne Gegenrede vertagt 

10.Sonstiges 
Sabine: Als ich neulich abends arbeiten wollte, war das 
Netz nicht betriebsbereit. 
Pawel Hörnle: Ich werde mich darum kümmern. 
Alexander: Wir haben auch Probleme mit dem Netz. 
Bernd: Ich war gestern in Berlin mit einem Freund und 
habe dort an einer Vollversammlung teilgenommen. 
Die TU streikt dort seit über einer Woche: 
Berlin will Gelder der Hochschulen streichen um ein 
Drittel. Streichen von Kursen und Fakultäten, Streik in 
so fern Lehrveranstalltungen werden sabotiert, Studen-
ten gehen auf die Straße Studiengebühren m nächsten 
Haushalt schon eingeplant, um Haushaltsloch zu stop-
fen. 
Alexander: was ist der Zusammenhang zwischen Nich-
timmatrikulationgerücht im Sommer und jetzigen Spar-
massnahmen 
Carolin: Hochschulen dürfen sich nicht weigern zu 
immatrikulieren  
Pawel: 200Mio € werden gespart, es wurden extreme 
NC eingeführt, Studiengebühren sind im nächsten HH 
fest eingeplant. 
Sabine: Diskussion schon auf der KSS Sitzung; KSS hat 
eine PM ( Solidaritätsbekundung) herausgegeben 
Caro: ich würde mich als StuRa unbedingt äußern. 
Steffen wird beauftragt bis zu nächster Woche eine PM 
zu erarbeiten.  
Uwe: GO Wiederaufnahme des Punkt 4. Anträge 
notwendig 2/3 Mehrheit ohne Gegenrede angenom-
men. 
 
Punkt 4. wiederaufgenommen 
Antrag Cathleen: Der StuRa erkläre sich solidarisch 
gegen Kürzungen im Hochschulsektor und Einschnit-
te in Lehre und Studium. 
Daniel K.: wir hatten heute die Präsentation und haben 
noch keine Meinung gefasst, drehen wir uns daraus 
keinen Strick! 
Moritz: Anlehnung an PM KSS 
Philip: Abgrenzung von Verallgemeinerung, Bayern 
rappelt sich auch gegen Kürzungen auf. Solidarität 
finde ich gut.  
Hendrik J.: Problematisch die Sache im Gremium zu 
diskutieren, möchte mehr Informationen 
Cathleen: Protest gegen wahllose Kürzung an den U-
nis. 
Einspruch gegen drastische Einschnitte in der Hoch-
schulfinanzierung 
Dina: eigentlich sind wir schon mit denen, weil die KSS 
die PM im Namen der StuRä Sachsens agiert 
Sabine: Ist es sinnvoll uns noch mal zu äußern, obwohl 
die KSS das bereits gemacht hat? Ich persönlich würde 
es lassen. 
Meinungsbild: Solidarität bekunden? Ja 7/5 Nein 
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Punkt geschlossen 
Sabine : Erinnerung an die StuRa T- Shirt 
Niklas: meine letzte Sitzung 


